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S E L T I S B E R G
G E M E I N D E A N Z E I G E R

Offizielles Publikationsorgan April 2025

Aus dem Gemeinderat und 
der Verwaltung

Personelles
Herr Rainer Fässler hat seine Anstellung 
per Ende März beendet. Der Gemeinde-
rat dankt ihm an dieser Stelle herzlich 
für sein engagiertes Wirken und seine 
wertvolle Arbeit zum Wohle unserer Ge-
meinde. Für seinen weiteren beruflichen 
wie auch privaten Weg wünschen wir 
ihm alles Gute, viel Erfolg und persönlich 
nur das Beste.

Wahlen

Natur- und Umweltkommission
Für die Natur- und Umweltschutzkom-
mission wurde Thomas Martin-Strub für 
die Amtsperiode vom 1. Juni 2024 – 30. Juni 
2028 gewählt. 

Geschäfts- und 
Rechnungsprüfungskommission
Für die Geschäfts- und Rechnungsprü-
fungskommission wurde Heinz Löw für 
die Amtsperiode vom 1. Juni 2024 – 30. Juni
2028 gewählt. 

Stellen von Mulden auf Gemeinde-
strassen – Bewilligung erforderlich
Der Gemeinderat und die Verwaltung 
haben festgestellt, dass vermehrt Mul-
den ohne Bewilligung auf Gemeinde-
strassen abgestellt werden. Wir weisen 
darauf hin, dass für das Aufstellen einer 
Mulde auf öffentlichem Grund eine Be-
willigung des Gemeinderats erforderlich 
ist.

Bitte reichen Sie das entsprechende Ge-
such vor der Aufstellung ein. Die Formu-
lare können bei der Verwaltung ange-
fordert oder auf unserer Website unter 
folgendem Link heruntergeladen wer-
den:

Wann zeigt sich das «Original» wieder einmal in Seltisberg? Foto Simon Keller

www.seltisberg.ch/umwelt-wirtschaft/
bewilligung-gesteigerten-gemeindege
brauch-von-gemeindenstrassen

Wir danken für 
Ihr Verständnis 
und Ihre Mithilfe. 

Vermietungen

Wir vermieten per sofort im Winkel 1 
in 4411 Seltisberg eine

3,5-Zimmer-Wohnung 

Miete pro Monat 
inkl. Aussenparkplatz CHF 1'710.– 
Nebenkosten CHF 260.–

Fahrplananhörung 2026
Vom 23. Mai bis 9. Juni 2025 werden die 
Entwürfe der Fahrpläne 2026 (gültig ab 
14. Dezember 2025) im Internet publi-
ziert auf öv-info.ch.

Während der Publikationsfrist haben Sie 
die Möglichkeit eine Stellungnahme ab-
zugeben. Diese können Sie über ein On-
line-Formular auf der erwähnten Seite 
erfassen.

Anschliessend überprüft der Kanton die 
Stellungnahmen zusammen mit den 
Transportunternehmen hinsichtlich Zweck-
mässigkeit, Machbarkeit und Finanzier-
barkeit. Je nach Ergebnis werden die 
Fahrpläne überarbeitet.

Wir danken Ihnen für die 
Mitarbeit für einen attrak-
tiven öffentlichen Verkehr 
in unserer Region.
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Budget 2026
Vereine, Kommissionen, Arbeitsgrup-
pen, der Schulrat sowie die Bevölkerung 
werden gebeten, Anträge für das Bud-
get 2026 bis spätestens am 30. Juni 
2025 schriftlich, begründet und mit Zah-
len belegt, der Gemeindeverwaltung zu-
handen des Gemeinderates einzurei-
chen. Die frühzeitige Budgeteingabe 
bietet Gewähr für seriöse Abklärungen 
und Verhandlungen sowie für eine sorg-
fältige Budgetierung.

Öffnungszeiten 
Gemeindeverwaltung

Die Gemeindeverwaltung bleibt am 
Tag der Arbeit, 1. Mai, am Auffahrts-
tag, 29. Mai, am Freitag nach Auf-
fahrt, 30. Mai sowie am Pfingstmon-
tag, 9. Juni geschlossen.

Erreichbarkeit 
Notfälle Wasserversorgung – 24 h
079 699 80 25 

Gratulationen
Herr Ulrich Zimmermann zum bevorste-
henden 80. Geburtstag

Entsorgungen

Die nächste Grünabfuhr findet am 

Dienstag, 6. Mai, sowie
Mittwoch, 20. Mai 2025, statt.

Achtung: Bitte jeweils vor 07.00 Uhr 
bereitstellen.

Wichtige Mitteilung 
zur Kehrichtentsorgung

Bitte stellen Sie Ihren Kehricht erst am 
Abholtag vor 07.00 Uhr an den vorge-
sehenen Sammelplatz. Das Deponieren 
der Abfallsäcke bereits am Vorabend ist 
nicht gestattet.
Frühzeitig herausgestellter Kehricht 
kann Tiere anlocken, die sich daran gü-
tig tun, den Abfall verteilen und so zu 
Verschmutzungen führen. Dies beein-
trächtigt nicht nur das Ortsbild, sondern 
kann auch unangenehme Gerüche und 
Hygieneprobleme verursachen.
Helfen Sie mit, unsere Gemeinde sauber 
und ordentlich zu halten. Vielen Dank 
für Ihre Mithilfe!

Neuerstellte PET Sammelstelle 
in Unterstand, vormals Kadaver-
stammelstelle

Umwelt-Zertifikat 2024 / 
Seltisberg hat gesammelt
Dank unserem Engagement haben wir 
einen wichtigen Beitrag zur Senkung 
der Umweltbelastung durch Abfall und 
CO2-Emmissionen beitragen, Abfall ver-
hindert und nicht erneuerbare Ressour-
cen geschont. Herzlichen Glückwunsch 
an uns alle!

Berechnung 
Ressourcenersparnis 2024
Angelieferte Menge: 6080 kg
Regranulat: 3040 kg
Erdöl eingespart: 9120 l
Stein-/Braunkohle eingespart: 3037 kg
CO2 eingespart: 17'206 kg

Ersparnis in der Praxis
CO2-Einsparung in 
Autokilometern: 132'438 km
Regranulat in Rohren: 2375 m
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Ihr Garten – ein Beitrag für 
Klima und Bioversität

Gartenflächen bieten ein enormes Po-
tenzial zur Förderung der Biodiversität 
und zur positiven Klimawirkung. Beson-
ders in Zeiten des Klimawandels, in de-
nen Hitzeinseln in Gemeinden und Städ-
ten zur Herausforderung werden, kön-
nen Gartenbesitzerinnen und Gartenbe-
sitzer aktiv zur Verbesserung des 
lokalen Klimas beitragen.
Der Leitfaden «Der Klima-Garten» lie-
fert wertvolle Tipps und Ideen, wie Sie 
Ihren Garten klima- und biodiversitäts-
freundlich gestalten können.  
www.bafu.admin.ch/bafu/de/home/
themen/klima/der-klima-garten.html
Es stehen Ihnen eine Reihe von Merk-
blättern zur Verfügung, die einfache und 
wirksame Massnahmen aufzeigen, für 
einen Garten, der nicht nur ein grünes 
Paradies, sondern auch eine kühle Oase 
in heissen Sommermonaten wird.
Machen Sie mit und 
gestalten Sie Ihren Garten 
nachhaltig! 

Zurückschneiden von Hecken, 
Sträuchern und Bäumen

Bäume und Sträucher, die auf Trottoirs 
und Strassen hinausragen, behindern 
Fussgänger und gefährden den Strassen-
verkehr. Besonders kritisch sind solche 
Hindernisse an Strasseneinmündungen. 
Zudem erschweren sie die Strassenrei-
nigung und können Schäden an Reini-
gungsfahrzeugen verursachen, was zu 
unnötigen Kosten für die Allgemeinheit 
führt. Die Eigentümer von Grundstücken 
entlang öffentlicher Strassen werden 
daher gebeten, ihre Grünanlagen regel-
mässig zu kontrollieren und gemäss 
kantonalem Strassengesetz sowie dem 
Strassenreglement der Gemeinde ent-
sprechend zurückzuschneiden:

• Überhängende Äste über Fahrbah-
nen: Mindesthöhe 4,50 m

• Überhängende Äste über Trottoirs 
und Gehwegen: Mindesthöhe 2,50 m

• Hecken: Maximalhöhe 1,80 m
• Verkehrs- und Beleuchtungsanlagen, 

Lichtsignale sowie Hausnummern müs-
sen stets gut sichtbar bleiben.

Vielen Dank für Ihre Mithilfe zur Sicher-
heit und Sauberkeit unserer Gemeinde.

Grüngut

Bitte das Grüngut in Containern (140 l / 
240 l / 770 l) oder in Bündeln (max. 2 m 
Länge und 15 kg schwer) bereitstellen. 

Was wird abgeführt
• Äste und Stauden (max. 6 cm dick), 

Rasenschnitt, Unkraut aller Art, Laub, 
pflanzliche Gartenabfälle

• Küchenabfälle privater Haushalte
• Schnittblumen und Topfpflanzen (ohne

Ton- und Plastiktöpfe), verbrauchte 
Topfpflanzenerde

• Haustiermist (ohne Hundekot und 
Katzenstreu)

• Thuja und Dornensträucher, Baum- 
und Rebschnitt, Heckenschnitt, saube-
res Sägemehl, Hobelspäne (von unbe-
handeltem Holz)

• Trester, verdorbenes Obst, Rinde, 
Schilf und Ähnliches

Was nicht ins Grüngut gehört
• Stoffe, welche den biologischen Ab-

bau stören oder die Infrastruktur bei 
den Verwertern schädigen können

• Plastik- und Verpackungsmaterial (wie 
Glas, PET, verpackte Lebensmittel, 
Tee- und Kaffeekapseln), chemische 
Produkte (wie Medikamente, Reini-
gungs- und Desinfektionsmittel, Far-
ben, Lacke oder Lösungsmittel)

• Abfälle wie Aschenbecherinhalte, 
Asche, Metalle, Holz, Papier, Karton, 

Steine, Textilien, Speise- und Mineral-
öle, Wischgut und Staubsaugersack-
Inhalte

• Schlachtabfälle und Tierkadaver, Fä-
kalien, Pflanzen mit Töpfen und / oder 
Schalen

Befüllen und Entleeren von 
Schwimmbassins

Richtlinien zum Befüllen und 
Entleeren von Schwimmbädern
Schwimmbäder mit einem Wasservolu-
men über 10 m2 sollten bevorzugt 
nachts und bis spätestens Ende Mai ge-
füllt werden. In den Sommermonaten 
steigt der Wasserverbrauch an heissen 
Tagen stark an. Unkontrolliertes Befül-
len könnte die Wasserversorgung über-
lasten.
Um Engpässe zu vermeiden, melden Sie 
Ihren Fülltermin bitte mindestens 3 Tage 
im Voraus beim Brunnenmeister unter 
061 961 80 19. Vielen Dank für Ihre Un-
terstützung.

Entleerung und 
Abwasserentsorgung:
• Das Abwasser nach der Reinigung 

muss in die Schmutzwasserkanali-
sation geleitet werden.

• Ungefiltertes Wasser aus nicht gerei-
nigten Becken soll – wenn möglich – 
einem Vorfluter (eingedoltes Ge-
wässer) oder der Schmutzwasserka-
nalisation zugeführt werden.

• Eine Versickerung ist nicht erlaubt,
da der Boden schlecht Wasser auf-
nimmt.

• Wegen möglicher Gewässerverschmut-
zung darf kein Chlor mehr zuge-
setzt werden. Der Restchlorgehalt 
darf maximal 0,05 mg/l betragen.

Für Fragen sind wir gerne für Sie da.

Vorinformation 
Abstimmungen und Wahlen

Am 18. Mai finden weder auf eidgenös-
sischer und kantonaler Ebene Abstim-
mungen statt.

(Quelle: https://www.baselland.ch/poli
tik-und-behorden/besondere-behoer
den/landeskanzlei/politische_rechte/
abstimmungen/abstimmungs-und-wahl
termine)
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Impressum

Offizielles Publikationsorgan der Gemeinde Seltisberg

Gemeindeverwaltung Seltisberg
Liestalerstrasse 4, 4411 Seltisberg, 061 911 99 11

Öffnungszeiten

Schalter Mittwoch 09.00 – 11.30 Uhr und 
  15.00 – 17.00 Uhr

Donnerstag 09.00 – 11.30 Uhr

Telefon Montag 09.00 – 11.00 Uhr 
Dienstag 14.00 – 16.00 Uhr
Mittwoch 09.00 – 11.30 Uhr und 

  15.00 – 17.00 Uhr
Donnerstag 09.00 – 11.00 Uhr
Freitag 09.00 – 11.00 Uhr

Termine ausserhalb der Öffnungszeiten nach Vereinbarung

Redaktionsschluss für den Gemeindeanzeiger
jeweils am 15. des Monats, 12.00 Uhr
gemeindeanzeiger@seltisberg.ch 

Der Redaktionsschluss ist einzuhalten. Zu spät eingereichte 
Inserate und Publikationen werden nicht mehr berücksichtigt.

Inseratepreise
1/1 Seite CHF 200.–
1/2 Seite CHF 100.–
1/4 Seite CHF 50.–
50% Rabatt für Einwohnerinnen und Einwohner
sowie Firmen von Seltisberg.

Information
Politische Berichte und Inserate sowie Leserbriefe 
werden nicht publiziert.

Hundewesen

Erfolgreicher 1. HundeCafé 
am 12. April 2025
Obwohl wir uns bewusst waren, dass 
wir die weniger engagierten und weni-
ger verständnisvollen Hündeler wohl 
nicht zu Café und Zopf zum 1. Hunde 
Café motivieren konnten, hat sich eine 
eingeschworene, hauptsächlich seltis-
bergerische Hundecommunity zu einem
lockeren, offenen und freundlichen Aus-
tausch zusammengefunden. Ein herz-
liches Dankeschön an alle, die dabei 
waren!

Der frühmorgendliche Austausch hat 
auch die Presse angelockt und Sie wer-
den sicher in der einen oder anderen 
Publikation davon lesen.

Die wichtigen Anregungen, die wäh-
rend des Treffens geäussert wurden, 
werden nun angegangen und eruiert.
Generell haben sich alle Hundebesitze-
rinnen und Hundebesitzer gegenseitig 
unterstützt, miteinander gesprochen 
und auf Missstände hingewiesen. Diese 
Community hilft sich quasi selbst – ein 
grossartiger Anfang!

Für alle weiteren Anliegen rund um 
Hunde und Co. stehen wir, Ihre Hun-
deombudspersonen, jederzeit zur Ver-
fügung.

Das nächste HundeCafé findet am 26. Juli
von 10 bis 12 Uhr statt, diesmal mit herz-
haften Snacks und einem Schluck Weiss-
wein – und natürlich Kaffee!

Wir freuen uns auf Ihr Kommen!

Freundliche Grüsse

Bettina Jost-Rossi, Gemeinderätin 
und Hundeombudsperson
mit Peppe Cacciatori, 
Hundeombudsperson

Danke für Ihre Spende.
PC 40-28150-6
www.klbb.ch

KBS0044_Fuellerinserat_104x40_typo_2010_RZ:KBS0044_Fuellerinserat_104x40_

Gratis

Sorgentelefon
für Kinder

0800 55 42 0
weiss Rat und hilft

sorgenhilfe@sorgentelefon.ch
SMS-Beratung 079 257 60 89

www.sorgentelefon.ch
PC 34-4900-5

Gartenarbeit 
ist unsere 
Leidenschaft.

Ulrich Briggen Gartenservice AG
061 941 17 89 · briggen-gartenservice.ch

ai170004407327_Inserat_A5_f_2024.pdf   1   15.11.23   11:27
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Seltisberg
ist Mitglied von

Leinenpflicht, 1. April bis 31. Juli
Wenn es im Frühling wärmer wird, werden die Wälder 
und Wiesen beider Basel zur grossen Kinderstube: 
Hasen, Rehe, Wildschweine, Füchse, verschiedene 
Vögel und viele andere Wildtiere bringen ihre Jungen 
zur Welt und bereiten sie auf ein selbstständiges Le-
ben vor.

Diese Zeit – die sogenannte Brut- und Setzzeit – ist für die Elterntiere sehr intensiv: Die 
Jungen müssen nicht nur in die Welt gesetzt, sondern auch gefüttert, gesäugt und be-
schützt werden. Kommt ihnen in dieser Zeit ein Hund (oder ein Mensch) zu nahe, löst 
das Stress aus und kann tödliche Folgen haben.

Damit die Jungen stressfrei und gesund aufwachsen, gilt in beiden Basel im 
Wald, an Waldrändern (Waldrand=Gebiet bis 50 m vom Wald entfernt) und auf an-
grenzenden Wiesen eine Leinenpflicht vom 1. April bis am 31. Juli. Zudem ist 
wichtig: Waldwege nicht verlassen und Jungtiere nicht anfassen.

Warum muss der Hund an die Leine?
Hunde lösen bei Wildtieren allein durch ihre Anwesenheit Stress aus. Dabei ist es egal, 
wie gross sie sind und ob sie einen Jagdtrieb haben oder nicht: Aus Sicht der Wildtiere 
sind sie ein Raubtier. Die Leine hilft, den Hund auf Abstand zu den Wildtieren zu hal-
ten.

Den nötigen Auslauf kann man seinem Hund auch mit Leine bieten. Dafür gibt es ver-
schiedenste Möglichkeiten.

Warum sollte man die Waldwege nicht verlassen?
Auch Menschen stören die Wildtiere während der Brut- und Setzzeit. Viele Wildtiere ge-
wöhnen sich an Menschen auf den Wegen. Sobald die Wege verlassen werden, be-
deutet dieses ungewöhnliche Verhalten für Wildtiere zusätzlichen Stress. Zudem nützt 
die kürzeste Leine nichts, wenn man mit seinem Hund trotzdem durchs Unterholz 
streift.

Warum darf man junge Wildtiere nicht anfassen?
Während der Brut- und Setzzeit entdeckt man im hohen Gras möglicherweise Jungtiere 
wie Rehkitze. Wer sie anfasst, bringt sie in Lebensgefahr.

(Quelle: https://www.baselland.ch/politik-und-behorden/direktionen/volkswirtschafts-und-gesundheitsdirektion/medi-
enmitteilungen/brut-und-setzzeit-leinenpflicht-zum-schutz-der-wildtiere-5)
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Seltisberg
ist Mitglied von

Einladung zum Banntag 2025

Donnerstag, 29. Mai 2025
Zeit: 13.00 Uhr

Treffpunkt: Schulhausplatz

Der Abmarsch des offiziellen Banntagsumzugs erfolgt um 13.00 Uhr auf dem Schulhausplatz. 

Route: Die diesjährige Strecke führt Richtung Liestal zum Bannstein, dann via Glind und UOV-Hütte 
zur Sonnhalde und durch das Riedbachtal zum Rastplatz beim Blockhaus «Schweini».

Ab 15.00 Uhr kann auf dem Festplatz «Schweini» mit dem unterwegs ausgegebenen Bon eine Wurst 
mit Brot sowie ein Getränk bezogen werden. Weitere Verpflegungsmöglichkeiten bestehen auf dem 
Banntagsplatz beim Blockhaus.

Auch in diesem Jahr sind auswärtige Bürgerinnen und Bürger herzlich eingeladen, am Banntag 
teilzunehmen.

Wir freuen uns auf einen gelungenen Anlass, der mit schönen Erlebnissen in Erinnerung bleiben wird.

.

Der Gemeinderat, der Bürgerrat und die IG-Dorfvereine

Kuchenabgabe Donnerstag, 29. Mai von 10.00-11.00 Uhr im Foyer Mehrzweckhalle Seltisberg
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Weisung über das Schiessen am Banntag

Schiesszeiten
Die Schiesszeiten am Banntag sind wie folgt festgelegt:
06.00 – 12.00 / 12.45 – 18.30h

Schiesszonen
Innerhalb des Siedlungsgebiets: Auf dem Schulhausplatz und entlang der Banntagsroute.
Ausserhalb des Siedlungsgebiets: keine Einschränkung

Sicherheitsmassnahmen
Vor dem Banntag

- Gewehr reinigen, lauf einfetten, und auf technische Mängel prüfen; diese gegebenenfalls 
beheben

- Ausrüstung vervollständigen (Gehörschutz, Kleidung, Utensilien) 
- Waffenkontrolle durchführen
-

Am Banntag
- Gehörschutz tragen
- Waffe stets in einwandfreiem Zustand halten
- Genügend Abstand zu den übrigen Banntagsteilnehmern wahren
- Nur wenig Pulver laden, 
- Keine geladene Waffe tragen, 
- Waffe nie unbeaufsichtigt lassen, 
- Kein Alkoholkonsum vor- und während des Schiessens, 
- Vorgaben Gemeinde einhalten

Die Schützen sind verpflichtet, einen gebührenden Abstand zur Banntagsroute einzuhalten. In der 
Nähe stehende Personen sind rechtzeitig zu warnen.

Der Gemeinderat
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ARBOLDSWIL ⬧ BRETZWIL ⬧ HÖLSTEIN ⬧ LAMPENBERG ⬧ LAUWIL ⬧ LIEDERTSWIL 
LUPSINGEN ⬧ OBERDORF ⬧ REIGOLDSWIL ⬧ SELTISBERG ⬧ TITTERTEN ⬧ ZIEFEN

Beratung für Eltern mit Kindern von 0-5 Jahren

Gerne beraten wir Sie zu den Themen Entwicklung, Stillen, Ernährung, Gesundheit, Pflege, Erziehung, 
Schlafen und bei weiteren Fragen zu Ihrem Kind und Familie. Wichtig sind uns die 5 G`s: Geborgenheit, 
Gesundheit, Gelegenheit für Erfahrungen, Grenzen als Orientierung, Gemeinschaft mit andern.

Wir beraten Sie an verschiedenen Orten oder am Telefon und bieten auch Hausbesuche an. Für einen 
Termin oder eine telefonische Beratung kontaktieren Sie uns bitte an. Sie werden bald möglichst von 
uns hören.

Dörfer Reigoldswil Hölstein Oberdorf Ziefen Bretzwil Lupsingen

Monats-
Rhythmus 1.+ 3. Freitag 1. Donnerstag

3. Dienstag 4. Donnerstag 3. Freitag 2. Freitag 4. Freitag

Zeit 8-12h / 8-12h 8h-12h 
14h-18h 14h-18h 14h-18h 14h-17h 14h-17h

Raum
Spielgruppenraum 

/1. OG Treppe 
links vom Haus

Poststube
mittlere Glastüre

Gruppenraum /
Türe rechts

beim Putzraum

Kommissions-
raum / 1. OG Sitzungszimmer 2. Stock 

Adresse `Chläppergässli` Bündtenweg 40 Schulstr. 19 Hauptstr. 107 Schulgasse 1 Liestalerstr. 14

Bernadette Recher-Hug

Dipl. Pflegefachfrau Schwerpunkt 
Kind
KWS (Kinder- und
Wochenbettschwester)
Trageberaterin FTZB

079 877 72 70
mvbbr@reigoldswil.ch

Mo/Di/Do/Fr: 10:30 - 11:30
Mi & Ferien 13:00 - 14:00 Umleitung auf Stv.

Stv. Claudia Saladin
Dipl. Pflegefachfrau Schwerpunkt 
Kind 
Stillberaterin IBCLC 

077 528 27 59
mvb@reigoldswil.ch

Mittwoch:          13:00 - 14:00                                                        
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Ebenrain – Zentrum für Landwirtschaft, Natur und Ernährung l Abteilung Natur und Landschaft
Telefon: 061 552 21 21 l Mail: naturundlandschaft@bl.ch 

Amt für Wald und Wild beider Basel / Abteilung Wildtiere, Jagd und Fischerei
Telefon: 061 552 56 59 l Mail: jagdundfischerei@bl.ch

Natur im Siedlungsraum
Beim Schnitt von Sträuchern, Hecken und 
Bäumen die Brutzeit von Vögeln beachten
Sträucher, Hecken und Bäume sind Lebensraum vieler Tiere. Vögel nutzen diese als Brut-
platz, Igel als Versteckmöglichkeit zwischen verschiedenen Tages- und Nachtplätzen, auch 
andere Tiere nutzen Sträucher und Hecken für die Fortpflanzung und zur Nahrungssuche. 
Daher ist der starke Gehölzschnitt oder das vollständige Entfernen von Sträuchern 
und Hecken oder das Fällen von Bäumen während der Hauptbrut- und Setzzeit vom 
1. April bis 31. Juli zu vermeiden. 

Bitte beachten Sie folgende Punkte: 

• Fällarbeiten auf Baustellen können häufig schon vor Baubeginn ausgeführt werden.
Planen Sie Schnittarbeiten ausserhalb dieser Schonzeit ein. Sollten Tiere während 
dieser Zeit in der Hecke nisten, ist der Rückschnitt von Gesetzes wegen verboten.

• Wenn der Rückschnitt während der Hauptbrut- und Setzzeit nicht zu umgehen ist, kann 
beim Kanton (Amt für Wald und Wild) eine Ausnahmebewilligung beantragt werden. All-
fällige Kosten für die Beurteilung durch Fachperson gehen zu Lasten des Eigentümers. 

• Führen Sie den Gehölzschnitt im Herbst/Winter (September bis März) durch. Dann 
stört man Pflanzen und Tiere am wenigsten und das Astgerüst der Gehölze ist gut 
sichtbar, so dass man für den Schnitt die natürliche Wuchsform der Pflanzen am bes-
ten berücksichtigen kann. Hecken mit viel fruchttragendem Gehölz (Futter für Vögel 
und Wildtiere) erst im Februar oder März zurückschneiden. 

• Schneiden Sie nur zurück, was wirklich nötig ist und vermeiden Sie zu starkes 
Auflockern. Dichte Sträucher und Hecken sind als Nistplätze geeignet. 

• Halten Sie bereits beim Pflanzen der Gehölze genug Abstand zum nächsten 
Weg/Strasse ein, damit auch Jahre später noch ein ausreichend breiter Streifen 
zwischen Hecke und Weg/Strasse frei bleibt. Berücksichtigen Sie dabei, wie breit 
und hoch die betreffende Gehölzart am konkreten Standort werden kann!

• Beachten Sie, dass gewisse Bäume und Hecken unter Schutz stehen und nicht gefällt 
werden dürfen. Erkundigen Sie sich bei der zuständigen Gemeinde.

Detaillierte Informationen zum Rückschnitt finden Sie auf den nachfolgenden Seiten. 
(Merkblätter Vogelschutzpraxis; Vogelwarte und BirdLife Schweiz)

Rechtliche Grundlagen:

• Bundesgesetz über die Jagd und den Schutz wildlebender Säugetiere und Vögel 
(Jagdgesetz, JSG, SR 922.0 vom 20. Juni 1986) 

• Bundesgesetz über den Natur- und Heimatschutz (NHG, SR 451.0 vom 1. Juli 1966) 
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Schweizer Vogelschutz 
SVS/BirdLife Schweiz

Schnitt von Sträuchern und Hecken 
in Siedlungen: wann und wie?

Beim Unterhalt von Gehölzpflanzen auf dem ei-
genen Grundstück sind diverse Vorschriften ein-
zuhalten, vor allem an der Grenze zu Nach-
barparzellen und Verkehrswegen. Genauere 
Informationen sind bei der Gemeindeverwaltung 
erhältlich. Jedes Jahr rufen die Behörden die 
Grundstücksbesitzer im Sommer dazu auf, ihre 
Hecken und Bäume zurückzuschneiden.

Für die Natur ist dies kein guter Zeitpunkt, weil 
er in der Fortpflanzungszeit vieler einheimischer 
Vögel (Amsel, Girlitz, Grünfink, Mönchs- und Gar-
tengrasmücke, etc.) liegt und im schlimmsten Fall 
zur Aufgabe von Bruten führen kann.

Der Gehölzschnitt sollte deshalb ausserhalb 
der Brutzeit erfolgen, am besten im Winter (No-

vember bis März). Dann stört man Pflanzen und 
Tiere am wenigsten und das Astgerüst der Ge-
hölze ist gut sichtbar, so dass man für den Schnitt 
die natürliche Wuchsform der Pflanzen am besten 
berücksichtigen kann. Um Strassen und Wege 
freizuhalten, ist grosszügiges Ausschneiden an-
gezeigt. Halten Sie am besten bereits beim Pflan-
zen der Gehölze genug Abstand zum nächsten 
Weg ein, damit auch Jahre später noch ein aus-
reichend breiter Streifen zwischen Hecke und 
Weg frei bleibt. Berücksichtigen Sie dabei, wie 
breit und hoch die betreffende Gehölzart am kon-
kreten Standort werden kann!

geeignet für:
•	 Liguster
•	 Weissdorn
•	 Schwarzdorn
•	 Hartriegel
•	 Kornelkirsche
•	 Heckenrosen
•	 Geissblatt
•	 Faulbaum
•	 Sanddorn
•	 Kreuzdorn
•	 Pfaffenhütchen (falls es mehrtriebig wächst)
•	 Wolliger und Gemeiner Schneeball
•	 Schwarzer und Roter Holunder

Selektives Zurückschneiden:
Langsam wachsende Arten benötigen einen 
Schnitt, bei dem die kräftigen, formbildenden Sei-
tentriebe stehen bleiben. Maximal ein Drittel der 
älteren und dicken Äste im Strauchinneren wer-
den dagegen nahe am Boden abgesägt. So gibt 
es wieder Licht und Platz für junge Triebe.

Rückschnitt:
Bei diesem Vorgehen wird der ganze Strauch auf 
die gewünschte Höhe gekürzt; diese sollte je-
doch nicht weniger als 0.5 m betragen. Wird der 
Strauch jedes Jahr zurückgeschnitten (Nieder-
hecke), sollte die Mindesthöhe von 1.0 m nicht 
unterschritten werden. Das Verfahren ist für 
Schwarzdorn, Kornelkirsche, Hartriegel, Schnee-
ball, Sanddorn und Heckenrosen geeignet, nicht 
aber für die anderen Gehölze.

Auf den Stock setzen:
Die ganze Pflanze wird 10-30 cm über dem Boden 
abgesägt und schlägt nachher wieder von unten 
aus. Das Vorgehen ist geeignet für Haselstrauch, 
Hagebuche, Esche, Erlen und Ahorne. Maximal 
ein Drittel der Heckenlänge sollte pro Jahr der-
art zurückgeschnitten werden. Naturgärtner emp-
fehlen dieses Verfahren für die Pflege von Sträu-
chern im Siedlungsraum nicht, sondern nur für 
Hecken im Landwirtschaftsgebiet, die eine Länge 
von über 30 m haben. Kürzere Hecken sollten 
selektiv zurückgeschnitten werden (siehe links).
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Schnitt von Sträuchern und Hecken in Siedlungen: wann und wie?

Vorgehen bei der Strauch- und He-
ckenpflege

In den ersten beiden Jahren nach der Pflanzung 
ist normalerweise kein Schnitt nötig. Ab dem 3. 
oder 4. Jahr werden die Sträucher je nach den 
Platzverhältnissen in einem 2-3-jährigen Turnus 
zurückgeschnitten.

Hecken eignen sich dann besonders als Nist-
plätze für Vögel, wenn sie möglichst gut verwach-
sen sind. Achten Sie deshalb darauf, die Sträu-
cher bei der Pflege nicht zu stark aufzulockern.

Die Hecke als Lebensraum...

Hecken aus einheimischen Sträuchern sind wich-
tige, naturnahe Elemente im Siedlungsraum und 
bieten Lebensräume für unzählige Tierarten. Für 
Vögel sind dornen- und beerentragende Sträu-
cher besonders wertvoll. Diese sollten immer an 
der gleichen Aststelle geschnitten werden. In der 
Folge verästelt sich der Strauch dort stark und bil-
det Nistgelegenheiten.

geeignet für:
•	 Weissdorn
•	 Schwarzdorn
•	 Kreuzdorn
•	 Heckenrosen

Nicht nur für Vögel, sondern auch für Insekten, 
Säugetiere, Reptilien und Amphibien überneh-
men Hecken wichtige Funktionen: Verstecke vor 
Feinden und Witterung, Unterschlupf für Ruhe, 
Schlaf und Jungenaufzucht sowie Nahrung (Blät-
ter, Knospen, Früchte, Samen, Insekten).

...auch im Winter

Im Winter sollten fruchttragende Sträucher aus 
Rücksicht auf die Tierwelt möglichst lange nicht 
geschnitten werden, denn sie bilden eine wichtige 
Nahrungsquelle. Es ist von Vorteil, das Laub im 
Herbst unter den Sträuchern liegenzulassen. Nur 
so kann sich der für die Krautschicht einer Hecke 
ideale Boden bilden. Zudem benötigt der Igel zur 
Überwinterung und zur Aufzucht der Jungen ein 
unter Reisig verstecktes Laubnest. Das Schnitt-
gut muss also nicht immer gehäckselt oder ent-
sorgt, sondern kann auch zu einem wertvollen 
Haufen geschichtet werden.

Weiterführende Informationen und 
Abbildungen:

•	 Merkblatt Vogelfreundlicher Garten
•	 Kleinstrukturen-Merkblätter (bestellbar 

beim Schweizer Vogelschutz SVS/BirdLife 
Schweiz, download über www.birdlife.ch)
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Wir haben Hunger!
Insektenhotels sind beliebt. Doch das schönste Hotel nützt nichts, wenn seine Gäste keine 
Nahrung in der Nähe finden. 

Wie wir Menschen brauchen auch Insekten nicht nur eine Bleibe, sondern auch etwas zu 
essen. Benötigt werden Nektar und Pollen, und dies vom Frühling bis in den späten Herbst 
hinein. Platz für Futterstellen findet sich in jedem Garten.

Fotos: Pixabay

Blumenwiese, Staudenbeet, Wildstaudenhecke, Rabatten, Blumen zwischen den 
Gemüsereihen, blühende Gründüngung auf nicht benötigen oder abgeernteten Flächen – es 
gibt viele Möglichkeiten, Insekten Futter anzubieten. Am besten setzt man dabei auf 
einheimische Pflanzen, die es für jeden Standort gibt. Auf bunte Vielfalt muss dabei nicht 
verzichtet werden.

Hier ein paar Tipps für vielfältige Futterstellen:

- Besuchen Sie einen Wildpflanzenmarkt und lassen Sie sich überraschen, in welcher
Vielfalt Einheimisches zur Verfügung steht. In Liestal findet der Markt am Mittwoch,
7. Mai, auf dem Zeughausplatz statt. Bereits am 26. April gibt es Märkte in Sissach
und Frenkendorf.

- Auch in Gärtnereien und in Gartenmärkten finden sich immer mehr Wildpflanzen.
Achten Sie auf das Label ‘insektenfreundlich’.

- Viele Infos zu den einzelnen Pflanzen finden Sie auf der Website diverser Samen-
produzenten wie beispielsweise Sativa. Artha, Zollinger oder Hauenstein.

- Verzichten Sie auf den Einsatz von Pestizid.
- Und weil Insekten auch Durst haben: Stellen Sie eine Schale mit Frischwasser bereit.

Weitere Tipps finden Sie auf den Websites von Pro Natura und von Birdlife Schweiz:

- https://www.pronatura.ch/de/naturgarten-insekten
- https://www.birdlife.ch/de/content/natur-ums-haus

Insekten brauchen Futter. Bieten wir es Ihnen an! Auf den Garten als unseren Erholungsraum 
brauchen wir dabei nicht zu verzichten.

NUK Seltisberg
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             Besucht unsere neue Webseite: www.naturschutzsl.ch mit Fotogalerie 

                                                                                                                                                                                             

Waldanlass der Superlative für Gross und Klein mit Förster Balz Recher 

Fotos Simon Keller

Der kürzlich an der Jahresversammlung einstimmig um die Gemeinde Lupsingen erweiterte Verein mit 
neuem Namen Naturschutz Seltisberg – Lupsingen («NSL») widmete seinen ersten Publikumsanlass ganz 
dem Thema Wald. Es kamen viele interessierte grosse und kleine Zuhörer, die etliche Fragen stellten und 
gebannt den Ausführungen von Förster Balz Recher folgten zum momentanen Eschensterben (Pilzbefall), 
den klimatischen Veränderungen, welche selbst die ziemlich resistenten Eichenbäume herausfordern, den 
angelegten, lichtdurchfluteten Föhrenwäldern zur Förderung von Wildorchideen, den Waldbewohnern 
mit Streicheln verschiedener Felle zur Freude der vielen teilnehmenden Kinder. Der Abschluss bildete das 
Fällen eine Schwarzföhre mit Käferbefall durch Balz – natürlich in von ihm präzis vorausgesagter Richtung.  

Der Wald ist seit jeher ein historischer «Wirschaftsfaktor», der nun selbst Unterstützung benötigt. Die 
einst vielerorts angelegten, schnell wachsenden Fichtenpflanzungen etwa stellten sich als «Eigentor» 
heraus, da das Tiefland nicht ihre gewohnte Höhenlage ist und sie noch anfälliger macht für Käferbefall. 
Die Natur selbst könnte bei entsprechender Geduld, Rücksicht und Zeitlassen des Menschen, die durch 
uns verursachten Schäden und Störungen wieder grossmehrheitlich selbst ausgleichen. Die Bestrebungen 
vom Forst mit Fokus auf standortgerechte, klimaresistentere Baumarten sowie das Anlegen von vielfältig 
unterschiedlichen Waldhabitaten hilft und wird für die Biodiversität bzw. uns alle entscheidend sein.  

Nach so viel morgendlicher Action und bleibenden Eindrücken in unserer «grünen Lunge» knurrten dann 
die Mägen. Meine NSL-Vorstandskolleginnen erwarteten uns bereits im schönen und äusserst naturnah 
gestalteten Privatgarten von NSL-Mitglied Thomas Martin, wo wir die gutgelaunte Schar bei angenehmen 
Bedingungen mit Getränken, Grillade und feinem Brot von Claudia Schäfer verwöhnen durften.   
  
Schöne Frühlingserlebnisse wünscht 

Simon Keller 
Präsident Naturschutz Seltisberg – Lupsingen 
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Ausstellung im Gemeindezentrum Seltisberg

Fotos zeigen das alte Seltisberg
Kostproben aus der Fotosammlung Seltisberg

Vernissage
Freitag 9. Mai 2025, 17 Uhr

Dauer der Ausstellung
Freitag 9. Mai bis Sonntag 18. Mai 2025

Öffnungszeiten
Montag bis Freitag 17-19 Uhr
Samstag/Sonntag 16-19 Uhr

Der Eintritt ist gratis; alle sind herzlich eingeladen.
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Demenz
Angehörigenseminar

«Ich konnte mit mir und meiner Mutter
Frieden schliessen» und «mit meiner Mutter
sehr schöne Momente erleben.»
Cristina H., Teilnehmerin  Durch die Wissensvermittlung zu Demenz, zu Betreuungsstress und zu Entlas-

tungsmöglichkeiten erwerben Angehörige von Menschen mit Demenz wichtige 
Ressourcen, um diese Lebenslage besser zu meistern. Das Seminar richtet sich 
an alle Personen, die Menschen mit Demenz betreuen und pflegen. 

Wann Start: 22. April 2025
Einmal pro Woche, Dienstag, 14.00 – 16.00 Uhr
10 Treffen 

Wo Hotel Restaurant zur Sonne
Hauptstrasse 83
4450 Sissach

Themen • Fachwissen Demenz
• Kommuinikationstechniken
• Bewältigungsstrategien
• Umgang mit herausforderndem Verhalten
• Krankheitsakzeptanz und Quellen der Selbstfürsorge

Leitung Flurina Weisskopf Dipl. Pflegefachfrau, Fachberaterin
Alzheimer beider Basel

Kosten CHF 450.– 
Teilnehmerinnen und Teilnehmer die unser breit gefächertes 
Angebot nutzen, zählen automatisch zum Mitgliederkreis 
von Alzheimer beider Basel.
(Einzelmitglied: Jahresbeitrag CHF 50.–)

Informationen Anmeldeschluss: 11. April 2025
und Anmeldnung Telefon 061 326 47 96, Montag bis Freitag

info@alzbb.ch

Anmeldeformular und weitere Informationen auf alzbb.ch
Der Kurs findet ab fünf Teilnehmenden statt.

Demenz
Angehörigenseminar

www.regiodruck.ch

Broschüren?
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Mi�woch, 14. Mai 2025
17.00 Uhr, ordentliche Versammlung

Spitex Regio Liestal
www.spitex-regio-liestal.ch
Telefon 061 926 60 90

Mitglied�v�sammlung

Horst Heckendorn erzählt auf 
amüsante Art und Weise 
Geschichten vom bizarren Alltag 
im Re�ungsdienst.

18.00 Uhr,  ö�entlicher Vortrag:
Anekdoten aus dem Re�ungsdienst
Lebenslänglich Lebensre�er

Bild: Horst Heckendorn

SPITEX REGIO LIESTAL

Veranstaltungsort: 
Martinshof, ref. Kirchgemeindesaal,
Rosengasse 1, Liestal
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zum Nostalgienachmittag
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Am Puls Spitex GmbH
Kasernenstrasse 22

4410 Liestal
079 504 96 44

spitex.ampuls@hin.ch
am-puls-spitex.ch

Betriebsbewilligungen in den Kantonen BL, BS, AG und SO

Unser Angebot 
richtet sich an pflege- 

und betreuungsbedürftige 
Menschen. 

Unser Ziel ist eine ganzheitliche,
 bedürfnisgerechte 

und liebevolle Betreuung 
im eigenen Zuhause. 

Bei uns stehen Sie 
im Mittelpunkt.

©
 F

ot
o-

M
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m
o-
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M

A

ein Unternehmen der         

Ihr zuverlässiger und 
lokaler Elektropartner.

24h 
Pikettdienst

061 927 91 90

info@willy-gysin.ch  |  www.willy-gysin.ch

Ob eine zusätzliche Steckdose, besondere 
Beleuchtung oder Gegensprechanlage. Ob 
Computer-Netzwerk oder Smart Home: Wir 
installieren und reparieren alles fachgerecht, 
was mit Strom funktioniert. 

Wir kümmern uns auch um den professionellen 
Service und Unterhalt Ihrer Elektroinstalla-
tionen. Zuverlässig, zeitnah – und im Notfall 
auch ausserhalb der Bürozeiten in Liestal und 
Umgebung.

Rufen Sie uns an, und es funktioniert.
061 927 91 91

Jederzeit da für Sie.
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Feldschiessen
            2025

Motto : «Wir bestätigen die Beteiligung 2024»

Mittwoch 14. Mai
ab 18.00 –20.00

Samstag 24. Mai
ab 10.00 - 12.00

13.30 –16.00
bei uns im Stand Buchenweg
(Oristalstrasse Seltisberg)

Vereinswirtschaft

Gratis: Betreuung
Munition
inkl. Waffenausleihe

Wurst vom Grill 
Kranzauszeichnung bei Erreichung der Punktzahl

Wir laden alle (auch nicht geübte) herzlich ein, am 
Welt grössten Schützenfest bei uns im eigenen Stand 
teilzunehmen.
Teilnahme ab 10-jährig (Jahrgang 2015)

Unser Ziel ist es, die tolle Teilnehmerzahl des letzten 
Jahres zu übertreffen.

Feldschützen Seltisberg
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Udo Jürgens
und Freunde

Erleben Sie unvergessliche Lieder 

Chor Seltisberg sucht 
Gastsängerinnen und Gastsänger
Konzert: 9. November 2025 – Mehrzweckhalle Seltisberg

Proben ab 26. Mai 2025 jeweils montags ab 19.30 Uhr
im Gemeindezentrum Seltisberg. 

Informationen und Anmeldung an Markus J. Frey,  
markusjfrey@gmail.com, Telefon 079 416 61 14 oder
Käthi Chiesa, k.chiesa@bluewin.ch

The Moody Tunes
Markus J. Frey, Musikalische Leitung

Merci C
hérie, m

it 66 Jahren, 

Griechischer Wein u.v.m.
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Bewegungsminuten sammeln ist leicht.
Wenn du an den offiziellen Programmen unserer Gemeinde teilnimmst, erfasst die
Kursleitung deine Bewegungsminuten vor Ort – du musst nichts machen.

Du kannst aber auch individuelle Bewegungsminuten vom 1. Mai bis 1. Juni für
Seltisberg sammeln beim Spazieren, Velofahren, Fussball spielen, etc.
Einfach App installieren, sich anmelden, Gemeinde «Seltisberg» auswählen und die
Stoppuhr in der App starten.

Fragen? Unterstützung nötig? Am Samstag, 3. Mai könnt ihr am Vormittag einfach
in der Bäckerei Ziegler in Seltisberg vorbeikommen.

Kick-Off-Tag
Sonntag, 4.5. 
ab 11:00 MZH
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Pauli’s Hundetraining bringt frischen Wind in die Pfotenerziehung – mit Herz,
Verstand und ganz viel Power.
Ob entspannte Spaziergänge / Gruppentraining in und um Seltisberg oder
gezieltes Einzeltraining: Wir zeigen dir, wie’s harmonisch klappt.
Und wenn du mal eine Auszeit brauchst, ist unser liebevolles Hundesitting
(inkl. Premium-Service) im Raum Liestal für euch da.
Vertrauen, Freude und Klarheit – für dich und deinen Menschen.

DIE HUNDESCHULE FÜR DICH SÜSSE FELLNASE, DEIN
FRAUCHEN & HERRCHEN

Schwestern Duo - Laura & Alexandra 34J. Zertifizierte Hundetrainerinnen
15% Neukunden Rabatt auf die erste Dienstleistung
Spezialisiert auf Welpen, Tierschutzhunde, Junghunde & Angsthasen
Tagesbetreuung am Wochenende sowie unter der Woche Di & Do
Premium Dogsitting = Training inkl. Trainingsvideos & Tagesbetreuung
Kleine Gruppen in der Tagesbetreuung und Hunde bis zu max. 45cm
Einzeltraining, Gruppentraining Angebot

LEISTUNGEN IM ÜBERLICK

Paulis Hundetraining
+41 76 6033019
info@paulishundetraining.com
www.paulishundetraing.com
paulishundetraining
4410 Liestal

Paulis Hundetraining
+41 76 6033019
info@paulishundetraining.com
www.paulishundetraing.com
paulishundetraining
4410 Liestal
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Rheinstrasse 20b, 4410 Liestal  -  Telefon 061 927 93 50
www.rkk-liestal.ch  -  pfarramt@rkk-liestal.ch

Bubendorf 
Hersberg 
Lausen
Liestal 
Lupsingen
Ramlinsburg
Seltisberg
Ziefen

Römisch-katholische Kirchgemeinde Liestal

Pfarrei Bruder Klaus 

Spezielle Gottesdienste

Sonntag, 4. Mai, 9.30 & 11 Uhr
Erstkommunionfeiern
Sonntag, 11. Mai, 20 Uhr
Ökumenische Abendfeier in Ramlinsburg
Sonntag, 25. Mai, 10 Uhr
Gottesdienst „Alles inklusiv“
Ein besonderer Gottesdienst mit Musik der Boxitos 
(siehe Textbeitrag)

Kirche Kunterbunt ist beim Gottes-
dienst „Alles inklusiv“ dabei

Link zur Anmeldung für Vorberei-
tung „Alles inklusiv“ am 24.5.2025

Donnerstag, 29. Mai, 10 Uhr
Gottesdienst Christi Himmelfahrt
musikalisch gestaltet von der Schola gregoriana

Veranstaltungen
Mittagstisch
immer dienstags um 12 Uhr, ausser in den Ferien
(während der Umbauphase: Oristalstrasse 9, Liestal) 

Kreistanz
Donnerstag, 8. Mai, 18.15 Uhr 
(während der Umbauphase: Saal Falkenrestaurant ge-
genüber der Kirche)

Mantra– und Herzenslieder singen
Sonntag, 11. Mai, 19.30 Uhr

Appetizer! Mittagskonzert auf der Orgel
Samstag, 17. Mai, 12.15 Uhr
„Frühlingsstimmen“
Hanna Syrneva (Klavier), Maryna Schmiedlin (Gesang)

Café TheoPhilo
Donnerstag, 15. Mai, 9.30 Uhr

Männeroase
Freitag, 16. Mai, 19.30 Uhr

Lange Nacht der Kirchen 
Freitag, 23. Mai, ab 18 Uhr
mit Orgel– und Kirchturmführung, Konzerten und 
Volkstanz
Bistro, Spiele und Hüpfburg 

Alles inklusiv—alle gehören dazu!
Ist doch klar, oder? Manchmal ist es aber gar nicht so 
einfach dazuzugehören. Dann braucht es Tür-Öffner, ei-
ne Gelegenheit, den Schritt zu wagen. 
Wir packen die Gelegenheit beim Schopf und veranstal-
ten einen Gottesdienst, in dem Menschen, die sonst oft 
übersehen werden, ihre Talente einbringen können.
Am Samstag, 24. Mai 2025, treffen sich Menschen mit 
und ohne Behinderung von 14-16.30 Uhr in den Räumen 
der Pfarrei Bruder Klaus in Liestal (Anmeldung erforder-
lich, Treffpunkt vor der Kirche). Wir lernen einander ken-
nen. Wir entdecken unsere je eigene königliche Würde 
und unsere Talente. Wir bereiten zusammen etwas für 
den Sonntagsgottesdienst am nächsten Tag vor und wir 
lassen uns bei einem feinen Zvieri verwöhnen. 
Am Sonntag, 25. Mai 2025, gestalten wir zusammen den 
Sonntagsgottesdienst um 10 Uhr in der Bruder Klaus Kir-
che. Boxitos, eine inklusive Projektband der ESB, bringen 
ihre musikalischen Talente in den Gottesdienst ein. Fröh-
lich, besinnlich und farbig wird dieser Gottesdienst sein.  
Beim anschliessenden Apéro gibt es Gelegenheit, sich 
kennenzulernen und ins Gespräch zu kommen. Keine An-
meldung erforderlich. 
Anmeldung für den Samstagnachmittag, 24. Mai 2025, 
von 14 Uhr bis 16.30 Uhr bei Christine Wittkowski: 
chwitt@bluewin.ch oder 079 396 72 25. 

Feierabendoase für Männer
Zeit und Ruhe für mich … nichts leisten müssen… einfach 
sein dürfen … sich austauschen mit anderen Männern ...
Diesen Bedürfnissen gibt die Feierabendoase Raum. Be-
reits seit 15 Jahren findet sie einmal im Monat Freitag-
abends statt. Nach einem spirituellen Impuls in der Kir-
che, gibt es ein gemütliches Beisammensein im Pfarrei-
heim. Die Oasen werden gestaltet von einer Gruppe von 
Männern und sind offen für alle Männer, unabhängig 
von Alter, Konfession und Zivilstand. Wir freuen uns über 
jedes neue Gesicht – schnupper doch mal rein! Noch 
Fragen?! Peter Messingschlager gibt gerne Auskunft (Tel. 
061 927 93 52 oder messingschlager@rkk-liestal.ch) 

Newsletter
Kurz vor Ostern erschien der erste E-Mail Newsletter der 
Pfarrei. Per Mail erhalten Sie darin Informationen zu den 
aktuellen Anlässen und Entwicklungen der Pfarrei .
Wenn auch Sie gern die neusten Pfarreiinformationen  
direkt in Ihr E-Mail-Postfach erhalten möchten, melden 
Sie sich für unseren Newsletter an. Schicken Sie eine E-
Mail mit dem Betreff «Newsletter» an pfarramt@rkk-
liestal.ch oder verwenden Sie die Anmeldemöglichkeit 
auf unserer Internetseite. 
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Kirchenseite
Informationen der reformierten Kirche Liestal-Seltisberg

Paris zu Besuch in Liestal

Kurz vor Ostern durften wir neun jun-
ge Menschen aus der Pariser Banlieue-
Gemeinde Aulnay-sous-Bois in unsrer 
Kirchgemeinde willkommen heissen. Sie 
gehören alle der reformierten Kirche in 
Frankreich an. Wir haben sie schon drei 
Mal besucht im Rahmen unserer Jugend-
reisen nach Paris – und nun war zum er-
sten Mal ein Gegenbesuch angesagt. Die 
Tage waren geprägt von Lachen, Freund-
schaft und gemeinsamen Erlebnissen, die 
noch lange in Erinnerung bleiben werden.
Am Freitag begann alles mit einem ge-
mütlichen Nachmittag im Begegnungs-
Café im Martinshof. Bei Kaffee und Ku-
chen wurden erste Kontakte geknüpft, 
und Französisch mischte sich mit Englisch 
und Deutsch – irgendwie konnten sich 
immer alle verständigen! Beim anschlie-
ßenden gemeinsamen Pizzaessen mit 
Teilnehmenden unserer drei Paris-Reisen 
wurde viel gelacht und über die Unter-
schiede zwischen Liestal und Paris ge-
sprochen. Der Höhepunkt des Tages war 
das Bowling im Freizeitcenter Sprisse in 
Pratteln. Mit viel Energie und einer guten 
Portion Humor flogen die Kugeln über die 
Bahnen – und manchmal auch daneben. 
Doch gerade das sorgte für ausgelassene 
Stimmung.
Der Samstag führte die Gruppe nach 
Basel, wo unsere Kirchenpflege-Präsiden-
tin Florence Buchmann ein spannendes 
Vormittagsprogramm gestaltete. Die 
Stadt am Rhein beeindruckte die Gäste 
mit ihrer Mischung aus Geschichte und 
Moderne. Am Nachmittag trafen sich die 
jungen Menschen aus Paris mit meiner 
aktuellen Konfirmationsklasse. Einige von 
ihnen werden über Auffahrt dabei sein bei 
unserer nächsten Paris-Reise – und dann 
auch die reformierte Kirche in Aulnay-
sous-Bois besuchen. In kleinen Gruppen 
machten wir mit Hilfe von Fragekarten 
eine Art «Speed-Dating», bei dem sich alle 

näher kennenlernen und über Gott und 
die Welt diskutieren konnten. Nach einer 
Stärkung mit Hotdogs im Kirchgemeinde-
haus endete der Tag mit der Teilnahme an 
der „Offline Church“ in der Stadtkirche 
– ein inspirierender Abschluss eines er-
eignisreichen Tages. Am Eingang wurden 
die Handys im «Handy-Hotel» parkiert 
und danach war der Abend geprägt von 
Gesprächen, Riesen-Mandala-Malen, Ba-
steln, Chillen in der Sofa-Ecke und vielem 
mehr – alles analog statt digital!
Die Begegnung war ein voller Erfolg: Die 
jungen Menschen haben nicht nur kultu-

relle Unterschiede überwun-
den, sondern auch gezeigt, 
wie viel Freude es macht, ge-
meinsam zu lachen, zu lernen 
und zu leben. Das Verbindende 
zwischen unseren Kirchen – so 
nah und doch so fern – wurde 
sichtbar und erlebbar. Es war 
eine Zeit voller Herzlichkeit, 
die uns allen gezeigt hat, dass 
Freundschaft keine Grenzen 
kennt!

Pfarrer Andreas Stooss
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Verwaltung und Sekretariat: 
Rosengasse 1, 4410 Liestal, Tel. 061 921 22 50

E-Mail: verwaltung@ref-liestal-seltisberg.ch
www.ref-liestal-seltisberg.ch

Veranstaltungen
Bitte beachten Sie auch die Hinweise 
auf unserer Homepage.

Oasentag
Samstag, 03. Mai, 09:30 Uhr
KGH Martinshof

Taizé-Andacht
Montag, 05. Mai, 19:00 Uhr
Stadtkirche Liestal

Spiel-Nachmittag
Dienstag, 06. Mai, 14:15 Uhr
KGH Martinshof

Leserunde
Dienstag, 06. Mai, 17:00 Uhr
KGH Martinshof

Männergruppe
Dienstag, 06. Mai, 19:30 Uhr
KGH Martinshof

Singe mit de Chlyyne
Freitag, 09. Mai, 10:00 Uhr
KGH Martinshof

Begegnungscafé
Freitag, 09. Mai, 15:00 Uhr
KGH Martinshof

Heure Mystique
Freitag, 09. Mai, 18:30 Uhr
Stadtkirche Liestal

Interkulturelle Zusammenarbeit
Dienstag, 13. Mai, 19:30 Uhr
KGH Martinshof

Café parlant
Donnerstag, 15. Mai, 09:50 Uhr
KGH Martinshof

Offenes Taizé-Singen
Donnerstag, 15. Mai, 19:00 Uhr
KGH Martinshof

Tanz-Chillä
Freitag, 16. Mai, 19:30 Uhr
KGH Martinshof

Tanz-Chillä
Freitag, 27. Mai, 19:30 Uhr
KGH Martinshof

Zu dir rufe ich, HERR; denn Feuer hat das Gras der Steppe gefressen, die Flammen 
haben alle Bäume auf dem Feld verbrannt. Auch die Tiere auf dem Feld 
schreien lechzend zu dir; denn die Bäche sind vertrocknet.  
(Joël 1,19-20)

mit Frauen
unterwegs

mit Frauen
unterwegs

mit Allen
unterwegs

Gottesdienste
Sonntag, 11. Mai, 11:00 Uhr
Pfarrerin Claudia Bach
Gottesdienst im Gemeindezentrum

Lange Nacht der Kirchen

mit Familien
unterwegs

Fyyre mit de Chlyyne
Herzliche Einladung an alle Kleinkinder, die gerne mit ih-
ren Begleitpersonen Geschichten hören, Lieder singen und 
basteln. Die Feiern daueren jeweils rund 30 Minuten.

12.06.2025 10:00 Liestal, Saal Martinshof
13.06.2025 09:30 Seltisberg, Gemeindezentrum
Beide Fyyre mit Chindsgi-Eintritt-Ritual

Kinderkonzert

Stadtkirche Liestal

 4. Mai 2025, 17 Uhr

MITWIRKENDE

Kinderchor und Band der  

ref. Kirchgemeinde Liestal-Seltisberg

Kinder der Primarschule Rickenbach 

Leitung I Theresia Gisin-Berlinger

Kinder der Primarschule Nuglar

Leitung I Barbara Schaub

Street Violins Ensemble der Musikschule Gelterkinden

Leitung I Patrick Huck

Band I «Le Moulin A Poivre»

Erzählerin I Neele Pfleiderer

Kollekte I Richtpreis CHF 20.–

Träume

Begegnungs-Café im Martinshof
Gemeinsam für den sozialen Zusammenhalt 
Einheimische, Geflüchtete, Migrant:innen kommen ins 
Gespräch, trinken etwas zusammen, tauschen Erfahrun-
gen und Wissen aus. So bauen wir Brücken zueinander!
Einmal im Monat freitags von 15:00 bis 18:00 Uhr

mit Allen
unterwegs

mit Allen
unterwegs

Lange Nacht der KirchenLange Nacht der Kirchen

www.liestaler-orgelmusik.ch

23. Mai 2025
18.30 – 23.00 Uhr

Stadtkirche Liestal

Im Rahmen von:

Orgel
NACHT

Orgel
NACHT

Orgel
8. Liestaler

Eintritt frei  – Kollekte

« Ve r b u n d e n h e i t »

W W W . L A N G E N A C H T D E R K I R C H E N . C H

8 Kurzkonzerte
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Anlässe und Veranstaltungen 2025 Angaben ohne Gewähr

Wir bieten Seltisberger Vereinen/Gruppen die Möglichkeit, ihre Veranstaltungen für die nächsten Monate, d.h. im Voraus im Amts-
anzeiger der Gemeinde zu publizieren. Ihren Text reichen Sie bitte laufend schriftlich der Gemeindeverwaltung Seltisberg ein.

April
27.04.2025 Eierläset

TV und Turnerinnen Seltisberg
Mehrzweckhalle

Mai
13.05.2025 18.00 – 20.00 Uhr Obligatorische Übung

Feldschützen
Schiesstand Buchenweg

14.05.2025 11.45 Uhr Seniorenmittagstisch
Verein Mittagstisch

Gemeindezentrum

14.05.2025 18.00 – 20.00 Uhr Feldschiessen vorschiessen
Feldschützen

Schiessstand Buchenweg

23.05.2025 20.00 – 22.00 Uhr Lange Nacht der Kirchen
Chor Seltisberg

Ref. Stadtkirche Liestal

24.05.2025 10.00 – 12.00 Uhr
13.30 – 16.00 Uhr

Feldschiessen
Feldschützen

Schiesstand Buchenweg

Juni
02.06.2025 19.00 Uhr Einwohnergemeindeversammlung

Gemeinderat
Gemeindezentrum

18.06.2025 11.45 Uhr Seniorenmittagstisch
Verein Mittagstisch

Gemeindezentrum

20.06.2025 19.30 Uhr Bürgergemeinde-Versammlung
Bürgerrat

Blockhaus in der Schweini

August
15.08.2025 10.00 – 19.00 Uhr Kant. Schützenfest

Feldschützen
Trüllikon ZH

17.08.2025 09.30 – 13.00 Uhr Schützen z’Morge
Feldschützen

Schützenhaus Buchenweg

29.08.2025 18.00 – 20.00 Uhr Obligatorische Übung
Feldschützen

Schiesstand Buchenweg

Oktober
12.10.2025 10.00 – 12.00 Uhr Endschiessen

Feldschützen
Schiesstand Buchenweg

22.10.2025 19.00 Uhr Runder Tisch
Gemeinderat

November
09.11.2025 17.00 Uhr Konzert «Udo Jürgens und Freunde»

Chor Seltisberg
Mehrzweckhalle Seltisberg

19.11.2025 19.00 Uhr Einwohnergemeindeversammlung
Gemeinderat

Dezember
07.12.2025 09.00 – 13.00 Uhr Adventszmorge

Turnerinnen Seltisberg
Mehrzweckhalle




